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Dokumentation Zeitungsartikel  
Unterrichtsversorgung / Lehrermangel  

in Buxtehude (28.05.2022 - 18.09.2022) 

 

 Zusätzliche Lehrkräfte für Ukrainische Schüler    (W 28.05.22) 
 Wette mit Herrn Althusmann      (BT 04.06.22) 
 Lehrer am Limit        (BT 10.06.22) 
 Harsefelder Eltern reicht's       (BT 10.06.22) 
 Brandbrief an Minister       (BT 15.06.22) 
 250 Lehrerstunden fehlen       (BT 15.06.22) 
 Warum es zu wenig Lehrer gibt      (BT 16.06.22) 
 Lehrermangel: Stader Landrat fordert Maßnahmen  (KZ 16.06.22) 
 Lehrermangel: Das sagen die Schulleiter     (BT 17.06.22) 
 In Niedersachsen fehlen Lehrkräfte – Verband warnt  (BT 27.06.22) 
 Land lockt Lehrer mit Prämie      (BT 27.06.22) 
 Prämien sollen neue Lehrer locken     (BT 28.06.22) 
 Deutsch und Mathe: Viertklässler immer schlechter  (BT 02.07.22) 
 Die Politik reagiert auf den Protest     (BT 04.07.22) 
 Bei Lehrermangel gibt es keine Ferien    (BT 27.07.22)  
 Buxtehude Schwimmt jetzt anders     (BT 12.08.22) 
 Sie sind wichtig für die Inklusion     (BT 25.08.22) 
 Immer mehr Grundschüler im Landkreis Stade   (BT 30.08.22) 
 Blauer Brief für die Schulen      (BT 31.08.22) 
 Sorgen und Unzufriedenheit wachsen    (BT 31.08.22) 
 CDU-Brennpunkt Bildung: Viele Schulleitungen sagen Termin ab (BT 02.09.22) 
 Lehrermangel: Ex-Schulleiter wird vom Schulamt vergrault (BT 05.09.22) 
 Verband fordert mehr Studienplätze für angehende Lehrer (BT 11.09.22) 
 Förderschule: Lehrerin unterrichtet zwei Klassen gleichzeitig (BT 12.09.22) 
 Schüler im Landkreis Stade müssen ab sofort kalt duschen  (BT 15.09.22) 
 Lehrermangel: Kreis-Elternrat diskutiert mit Landtagskandidaten (BT 15.09.22) 
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Die WELT 28.05.2022 

 

Bis zu 28.900 zusätzliche Lehrer-Stellen für 
ukrainische Schüler benötigt 
DIE WELT Veröffentlicht am 28.05.2022 - Von Jan Klauth / Redakteur Wirtschaft und Finanzen 

     

Ukrainische Kinder und Jugendliche werden an den Schulen willkommen geheißen. Das gilt auch für 
pensionierte Lehrer 
 
Um minderjährige Flüchtlinge aus der Ukraine zu unterrichten, holen die Bundesländer pensionierte 
Lehrkräfte aus dem Ruhestand zurück. Denn eine Untersuchung zeigt nun, wie riesig der Bedarf in den 
Schulen ist. Für den Schulunterricht der nach Deutschland geflüchteten Minderjährigen aus der Ukraine 
werden tausende neue Lehrerstellen benötigt. Zu diesem Ergebnis kommt eine Untersuchung des Instituts 
der deutschen Wirtschaft (IW), die WELT AM SONNTAG exklusiv vorliegt. 
 
Rund 242.000 geflüchtete Minderjährige aus der Ukraine sind bis zum 5. Mai in Deutschland registriert 
worden, Tendenz steigend. Das entspricht mindestens 3,5 Prozent der Kinder und Jugendlichen aus der 
Ukraine. „Geht man von den aktuellen Betreuungsrelationen an den Schulen aus, wären bei einem Anteil 
von 3,5 Prozent 13-500 zusätzliche Lehrkräfte in Vollzeitäquivalenten notwendig", sagt Studienautor Wido 
Geis-Thöne. Steige der Anteil aber auf fünf Prozent, seien es schon 9-400 Lehrkräfte. „Legt man eine für 
Willkommensklassen sinnvolle Klassenstärke von 15 Schülern zugrunde, wären es bei 3,5 Prozent 20.200 
und bei fünf Prozent 28.900 Lehrkräfte in Vollzeitäquivalenten." 
 
Um kurzfristig flir Entlastung zu sorgen, haben mehrere Bundesländer Aufrufe gestartet, um bereits 
pensionierte Lehrkräfte zurückzugewinnen. Mit einigen hundert konnten seit Beginn des Krieges neue 
Verträge abgeschlossen werden, wie eine Umfrage von WELT AM SONNTAG unter den 
Bildungsministerien der Bundesländer zeigt. So möchten beispielsweise in Hamburg 84 Lehrer aus dem 
Ruhestand zurückkehren, um bei der Beschulung ukrainischer Kinder zu helfen, in Baden-Württemberg 60, 
in SachsenAnhalt und in Niedersachsen 88. Kurzfristig sei diese Strategie sinnvoll, sagt Anja Bensinger-
Stolze, Vorstandsmitglied der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW). Allerdings sei der Weg 
der Reaktivierung „bereits ausgiebig genutzt worden", das Potenzial sei „endlich". 
 
https://www.welt.de/wirtschaft/article239027451/Fluechtlinge-Bis-zu-28-900-zusaetzliche-Lehrer-Stellen-fuer-ukrainische-Schueler-
benoetigt.html 
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Buxtehuder Tageblatt 04.06.2022 
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Buxtehuder Tageblatt 10.06.2022 
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Buxtehuder Tageblatt 10.06.2022 
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Buxtehuder Tageblatt 15.06.2022 
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Buxtehuder Tageblatt 16.06.2022 
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Wochenblatt Kreizeitung  16.06.2022 

Lehrermangel:  
Stader Landrat fordert Maßnahmen vom Kultusminister 

Das Thema mangelhafte Unterrichtsversorgung hat jetzt auch den Stader Landrat Kai Seefried (CDU) auf den 
Plan gerufen. In einem Schreiben an Niedersachsens Kultusminister Grant Hendrik Tonne (SPD) weist Seefried 
auf die problematische Situation an vielen Schulen im Landkreis hin. Der Landrat betont ausdrücklich, dass er 
sich auch im Namen der Bürgermeister an das Land wende.Anhand der Zahlen zur Unterrichtsversorgung 
kommen der Landrat und die Bürgermeister zu dem Schluss, dass die Versorgungsquote der Schulen im 
Landkreis Stade mit 95,6 Prozent deutlich unter dem Landesdurchschnitt mit 97,4 Prozent liegt. Dabei bezieht 
dieser Durchschnittswert alle Schulformen ein. Nimmt man die Grundschulen heraus, die oft Quoten von über 
100 Prozent aufweisen, so stellt sich die Lage noch schwieriger dar. Insbesondere an den weiterführenden 
Schulen sei die Unterrichtsversorgung "deutlich unterdurchschnittlich", kritisiert Seefried. 

Unterdurchschnittliche Unterrichtsversorgung 

Diese Kritik untermauert er mit Zahlen: Bei den Förderschulen liegt die Unterrichtsversorgung kreisweit bei 70 
Prozent (Landesdurchschnitt 90 Prozent), bei den Gesamtschulen bei 93,8 Prozent (Landesdurchschnitt 95,9 
Prozent), bei den Oberschulen bei 90,8 Prozent (Landesdurchschnitt 94,6 Prozent), bei den Hauptschulen bei 
82,5 Prozent (Landesdurchschnitt 93 Prozent) und bei den Realschulen bei 91,4 Prozent (Landesdurchschnitt 
97,4 Prozent). Außer bei den Grundschulen ist lediglich bei den Gymnasien (100 Prozent zu 99,3 Prozent im 
Landesdurchschnitt) die Lage rein statistisch betrachtet etwas besser als im landesweiten Vergleich.  

Seefried macht aber deutlich, dass es sich bei den genannten Quoten nur um die unterdurchschnittliche 
Unterrichtsversorgung aufgrund von unbesetzten Stellen handelt. Zur Realität an den Schulen kommen aber die 
ungeplanten Ausfälle noch hinzu - etwa durch Unfall, Krankheit, Schwangerschaft oder Elternzeit. Diese 
Fehlzeiten fließen gar nicht in die Statistik ein. Der Protest der Elternschaft an der Harsefelder Rosenborn-
Grundschule wegen des massenhaften Ausfalls von Unterrichtsstunden zeige schließlich, dass die statistischen 
Daten nur bedingt aussagekräftig seien, so Seefried. Es gibt Berechnungen, wonach eine Schule eine 
Unterrichtsversorgung von mindestens 107 Prozent haben muss, um Ausfälle von Lehrern etwa durch Krankheit 
kompensieren zu können. 

Beschwerden landen bei den Kommunen 

Landkreis, Städte und (Samt-)Gemeinden hätten keinerlei Einfluss auf den Personalbestand an den Schulen, so 
Seefried. "Gleichwohl sind wir laufende Adressaten von Beschwerden von Eltern oder Elternvertretern." Doch 
der Landkreis und die Kommunen seien als Schulträger nur für die Gebäude und deren Ausstattung zuständig, 
nicht aber für die Einstellung von Lehrkräften und damit die Unterrichtsversorgung. Seefried stellt klar: "Die 
Sicherstellung eines ordnungsgemäßen Unterrichts hat Einfluss auf die Entwicklungs- und Konkurrenzfähigkeit 
unseres Landkreises." Der Landkreis befinde sich in einem Spannungsverhältnis zwischen den Metropolen 
Hamburg und Bremen und müsse auch hinsichtlich des Bildungsangebotes attraktiv bleiben, um nicht abgehängt 
zu werden. In diesem Zusammenhang fordern Landrat und Bürgermeister ein stärkeres Engagement des Landes 
bei der Gewinnung neuer Lehrkräfte für die Schulen im Landkreis Stade – etwa durch den Ausbau des 
Studienseminars in Stade. Die Examensgruppen seien hier zuletzt immer kleiner geworden. Zudem scheine 
Hamburg bei der Anstellung neuer Lehrer schneller und flexibler zu sein, was den Konkurrenzdruck noch 
erhöhe.     

https://www.kreiszeitung-wochenblatt.de/stade/c-politik/lehrermangel-stader-landrat-fordert-massnahmen-vom-kultusminister_a246078 
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Buxtehuder Tageblatt 17.06.2022 
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Tageblatt Online 27.06.2022 
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Tageblatt-Online 27.06.2022 
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Tageblatt vom 28.06.2022 
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Tageblatt vom 02.07.2022 
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Tageblatt vom 04.07.2022 
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Tageblatt vom 27.07.2022 
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Tageblatt vom 12.08.2022
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Tageblatt vom 25.08.2022 
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Tageblatt vom 30.08.2022 
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Tageblatt vom 31.08.2022
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Tageblatt vom 31.08.2022
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Tageblatt vom 02.09.2022 
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Tageblatt vom 03.09.2022 

 

Akuter Lehrkräftemangel: Dieses Problem haben viele Schulen, auch das Athenaeum in Stade. 
Der frühere Direktor Wolfgang Horn wollte helfen. Aber er hatte nicht damit gerechnet, sich 
komplett neu bewerben zu müssen - nach 40 Dienstjahren. Nun will er nicht mehr. 

Dem altehrwürdigen Athenaeum in Stade geht 
es zurzeit auch nicht anders als anderen 
Schulen: Lehrkräfte fehlen. Wie Carsten 
Andresen vom Schulelternrat berichtet, können 
zurzeit im Jahrgang sieben kein Religions- und 
kein Werte-und-Normen-Unterricht erteilt 
werden. In Jahrgang neun fällt Musik weg, in 
Jahrgang zehn wird kein Sportunterricht erteilt 
und in Jahrgang elf weder Sport noch 
Darstellendes Spiel.  

In den Sommerferien hatte sich die Lage zusätzlich verschärft, weil drei weitere Vollzeit-
Lehrkräfte durch Unfall und Schwangerschaften ausfielen. Ersatz gibt es nicht. Die Schule muss 
sogar weiterhin 30 Stunden an andere Schulen abordnen, berichtet der Schulelternrat.  

Hilfe schien nah, als der ehemalige Schulleiter 
Wolfgang Horn zusagte, vorübergehend aus 
dem Ruhestand zurück an die Schule zu 
kommen. Er war bereit, im ersten Halbjahr 
einen Deutschkurs der elften und einen 
Erdkunde-Kurs der zwölften Klasse zu 
übernehmen. Doch daraus wird nichts. Der 
Grund: Wolfgang Horn ist verärgert, und zwar 
über das Regionale Amt für Schule und Bildung 
(RLSB, vormals Landesschulbehörde) in 
Lüneburg. Es fordert von ihm einen ausführlichen tabellarischen Lebenslauf mit Nachweisen der 
Qualifikation und ein Führungszeugnis. „Ich will mich nicht in den Pool der Erstbewerber einreihen 
müssen. Das diskreditiert meine gesamte Lebensleistung“, sagt Wolfgang Horn. 
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Sechs Jahre lang, bis zu seiner Pensionierung im Jahr 2017, war er Schulleiter des Athenaeums. 
Zuvor hatte er unter anderem das Stader Studienseminar geleitet und selbst Lehrkräfte 
ausgebildet. Insgessamt hat er 40 Jahre im Dienste des Landes Niedersachsen gearbeitet. 

Dabei müsste die Behörde seine Unterlagen eigentlich noch haben und seine Qualifikation somit 
kennen, sagt Horn: „Ich denke, dass ich ganz gut unterrichten kann und hätte es auch gerne 
getan.“ Die Nachweise und den tabellarischen Lebenslauf zusammenzustellen hätte ihn zwei 
Tage gekostet. Dazu müsste er ein neues Führungszeugnis beantragen - auf eigene Kosten. Nicht 
zuletzt habe die Behörde ihm zudem einen Vertrag angeboten, der schon zum 31. Dezember 
enden soll statt zum Ende des Schulhalbjahrs. Dabei hatte er mit seinem Nachfolger, dem 
amtierenden Schulleiter Martin Niestroj, eigentlich schon alles abgesprochen. „Eine Behörde 
sollte wissen, wann das Schuljahr endet“, sagt Horn. 

Schulelternrat sucht Hilfe 

Der Schulelternrat des Athenaeums ist entsetzt. Er hat sich mit einem Schreiben hilfesuchend an 
die Landtagsabgeordneten Petra Tiemann (SPD) und Helmut Dammann-Tamke (CDU) gewandt. 
Ob das noch etwas nützt, ist aber fraglich. Denn Horn ist bitter enttäuscht: „Ich hätte schon Lust 
gehabt, das zu machen, und es tut mir auch leid für die Schüler. Aber: Nö.“ 

Das sagt das Schulamt 

Auf TAGEBLATT-Nachfrage teilt das RLSB mit, dass die Unterlagen von Pensionären, also auch 
die von Wolfgang Horn, tatsächlich vorliegen - analog, in der Altregistratur. Die Mitarbeiter in den 
Dezernaten hätten aber gerade zu Schulbeginn sehr viel zu tun. Deshalb komme es vor, dass 
Pensionäre gebeten werden, die Nachweise elektronisch einzureichen, „um die wertvolle Zeit 
nicht damit zu verlieren, hinüber in den Bunker zu laufen und die Akten herauszusuchen“, erklärt 
Bianca Trogisch, die Pressesprecherin des RLSB. Sie sagt auch: „Über den Lebenslauf können wir 
reden, daran soll es nicht scheitern.“ Nicht zu ändern sei die Anforderung eines aktuellen 
polizeilichen Führungszeugnisses. Das müsse ausnahmslos jeder beibringen, dessen aktiver 
Dienst länger als ein halbes Jahr zurückliegt - zum Schutz der Kinder und Jugendlichen. Die 
Kosten dafür könne die Dienststelle übernehmen. Die wäre in diesem Fall das Athenaeum. Dass 
Wolfgang Horns Vertrag nur bis Ende des Jahres genehmigt werden konnte, habe haushalterische 
Gründe. Der Vertrag könne auf Wunsch bis zum 27.01.2023 verlängert werden, davon sei die 
Schule informiert worden. 

Doch das wurde offenbar nicht rechtzeitig kommuniziert: „Es wäre gut gewesen, wenn ich das 
gewusst hätte, als das RLSB die Nachforderungen an Wolfgang Horn stellte“, sagt Athenaeums-
Leiter Martin Niestroj. 
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Tageblatt, Montag 12.09.22 
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Tageblatt, Montag 12.09.2022 
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Tageblatt, 14.09.2022 

 

 



 
STADTELTERNRAT  HANSESTADT BUXTEHUDE 

 
 
 

31 

Marc Höper - Vorsitzender ∙ Bollweg 6a, 21614 ∙ Buxtehude ∙ marc.hoeper@hamburg.de ∙ Tel. : 04161 / 865920 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
STADTELTERNRAT  HANSESTADT BUXTEHUDE 

 
 
 

32 

Marc Höper - Vorsitzender ∙ Bollweg 6a, 21614 ∙ Buxtehude ∙ marc.hoeper@hamburg.de ∙ Tel. : 04161 / 865920 

Tageblatt, 14.09.2022 

 

 

Der Kreis-Elternrat bittet am Dienstag, 20. September, die Landtagskandidaten zur Podiumsdiskussion 
und Publikumsgespräch. Im Fokus der TAGEBLATT-Redakteurin Anping Richter moderierten 
Veranstaltung steht die Zukunft der Bildung – insbesondere mit Blick auf die aktuellen Sorgen: Die 
Lehrerversorgung in Niedersachsen ist so schlecht wie seit 20 Jahren nicht. Unterricht fällt aus, Kinder 
müssen in den Distanzunterricht und Lehrkräfte bei Engpässen auch mal zwei Klassen gleichzeitig 
unterrichten. Auch bei der Digitalisierung und Ausstattung der Schulen ist noch viel Luft nach oben. 

„Wir wollen den Eltern die Möglichkeiten geben, sich bildungspolitisch einzubringen, auch jenseits von 
Schule und Elternvertretung“, sagen die Vertreter des Kreis-Elternratsvorstands. Bei der 
Podiumsdiskussion in der Stader Jobelmannschule haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Gelegenheit, ihre Fragen zu stellen und sich ein Bild davon zu machen, für welche Schulpolitik die 
Parteien und ihre Kandidaten stehen. 

Jede der aktuell im Landtag vertretenen Parteien hat eine Einladung erhalten, einen Vertreter ihrer 
Wahl zu schicken. Zugesagt haben Corinna Lange (SPD, Wahlkreis 56), Birgit Butter (CDU, Wahlkreis 
55), Sandra Deutschbein (Bündnis 90/Die Grünen, Wahlkreis 56) und Kilian Würsig (FDP, Wahlkreis 56). 
Als beratende Gäste dabei sind außerdem Vertreter der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
(GEW) des Kreisverbandes Stade. Fragen können vorab per E-Mail eingereicht werden.  

Die Veranstaltung 20. September findet ab 19.30 Uhr im Theatersaal der Jobelmannschule in Stade 
statt. Dieser fasst 168 Besucher. Einlass ist ab 19 Uhr. Wer sicher gehen will, einen Platz zu bekommen, 
kann sich per E-Mail anmelden. Der Kreiselternrat hofft auf rege Teilnahme. 


